
eMobility

MAN TopUsed

Erik Boere
MAN TopUsed Sales Used Bus & Coach 

Munich | March 2017



Eine Vielzahl Trends, Themen und Technologien verändert die Nutzfahrzeuge der 
Zukunft. Die Erwartungen der Kunden wandeln sich ebenso wie regulatorische An‐
forderungen in vielen Bereichen verschärft werden . Diesel versus eMobility ?
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»Die weltweite Nachfrage nach Kraftfahrzeugen wird 1 Million nicht überschreiten  ... 
allein schon aus Mangel an verfügbaren Chauffeuren.«

aus einer frühen Marktforschungsstudie der Daimler Motoren Gesellschaft, 1901



Wilhelm II. :  „Ich glaube an das Pferd. 
Das Automobil ist eine vorübergehende Erscheinung“

Wilhelm II (1859 ‐ 1941), letzter deutscher Kaiser und preußischer König von 1888 bis 1918



Easter parade fifth avenue New York city 1900
Was lehrt uns die Vergangenheit, wo ist das erste Auto ?



Easter parade fifth avenue New York City looking north
1913 : Was lehrt uns die Vergangenheit, wo ist das Pferdegespann ?
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Dematerialisierung Intermodaler VerkehrElektromobilität Autonome Fahrzeuge

Welche Trends, Themen und Technologien prägen die urbane Mobilität von morgen?



Quelle : Internet Recherche 



Das Lenkrad ist durch einen Joystick ersetzt und auf dem Dach eine Drohnenlandestation installiert: Der 
Mercedes Vision Van sieht nach Science Fiction aus. (Foto: Daimler AG Quelle Internet)

W. Bernhard Vorstand der Daimler AG von Daimler Trucks  & Buses : „Wer zu spät kommt, verliert den Markt.“



Der Popcorn    Effekt
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Gesetzliche Vorgaben als wesentlicher Treiber



Introduction & funding projects Europe or political framework conditions & guidelines

Quelle : Internet Recherche 



Diesel versus eMobility
focus on application segments
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Kosten



SPECIFIC FUEL CONSUMPTION BY VEHICLE CATEGORY AND DRIVELINE CONZEPT

Quelle SHELL NUTZFAHRZEUG‐STUDIE 2016



Iveco Daily Electric
Abmessungen (L/B/H in mm)
5.040‐7.500/1.996/2.645‐2.670
Radstand 3.000‐4.100 mm
Leergewicht 2.500‐3.250 kg
Nutzlast 780‐2.740
Ladefläche 2.610‐5.125/1.800/1.545‐2.100 mm
Reichweite
90/70 km (2 Akkus), 120/100 km (3 Akkus), 200 km (4 
Akkus)
Ladezyklus (100%)  8 Stunden (380 Volt)
24 Stunden (230 V0ot)
Maximale Ladezyklen ca. 1.000 Stunden (= 130.000 km)
Höchstgeschwindigkeit 80 km/h
Basispreis ab 70.000 €

Quelle : Internet Recherche 



Einfluss der Elektrizitätsspeicher auf den Preis

MAN Truck & Bus | MAN TopUsed | E6 Factbook Team| 20.12.2016 | E6 Benefits



Einfluss der Elektrizitätsspeicher auf den Preis

MAN Truck & Bus | MAN TopUsed | E6 Factbook Team| 20.12.2016 | E6 Benefits



Technik:
• Die Batterietechnologie steht im  Zentrum der 

Elektromobilität. Sie  bestimmt sowohl das Fahr-
zeugdesign, das Nutzungskonzept, den Preis und 
somit auch die Akzeptanz seitens der  Kunden.

• Ladetechnologie nicht standardisiert, dies ist 
Voraussetzung für Flexibilität, Interoperabilität & 
Planungssicherheit

Kundenwünsche & Anforderungen : 
• Keine Nutzungseinschränkungen (Reichweite, 

Ladezeiten, Nutzlast)
• Niedrige TCO (niedrige Kosten für Fzge. & 

Infrastruktur sowie Energie)

Behörden / Städtewünsche:
• Attraktivitätssteigerung für Innenstädte (positives 

Stadtmarketing)
• Emissionsarmut (bzw. –Freiheit)  in Lärm, 

Schadstoffe, Klimagase

Take Away



Parameter values for three scenarios



Einen grafischen Überblick über das gewählte methodische 
Vorgehen gibt die folgende Abbildung.

Überblick des methodischen Vorgehens im Projekt „Wirtschaftlichkeit von Elektromobilität
in gewerblichen Anwendungen“.



Quelle:  Begleit‐ und Wirkungsforschung Schaufenster Elektromobilität (BuW)



Ablauf von Second‐Life‐Konzepten

Quelle:  Begleit‐ und Wirkungsforschung Schaufenster Elektromobilität (BuW)



Bewertung möglicher Hemmnisse bei der Verbreitung von Elektromobilität 
aus  Begleit‐ und Wirkungsforschung Schaufenster Elektromobilität (BuW)



M I S S I O N :



ZUSAMMENFASSUNG UND 
SCHLUSSFOLGERUNGEN 
 Urbane Zentren sind Katalysatoren 

elektromobiler Entwicklung
 Die automobile Zukunft ist elektrisch
 Die größten Potenziale für Elektro‐

mobilität werden bei Pkw‐ähnlichen 
leichten Nutzfahrzeugen sowie 
Fahrzeugen mit urbanen Fahrprofilen –
wie Kleintransportern, Nahverkehrs‐Lkw 
oder Stadtbussen – gesehen. 

 Bei schweren Nutzfahrzeugen mit hohen 
Fahrleistungen gibt es aktuell keine 
kommerziellen Ansätze, diese zu 
elektrifizieren.  

Daher:
 Geschäftsmodelle für Elektromobilität  

müssen innovativer sein als heutig 
Modelle – Elektromobilität muss es aus 
einer Hand geben  

 Koexistenz der verschiedenen 
Antriebstechnologien und vorerst kein 
wechselseitiger Restwerteinfluss.
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Diskussion



VERTRAULICHKEITSERKLÄRUNG ‐ COPYRIGHTS

MAN setzt mit der Aushändigung der Unterlage das Einverständnis des Empfängers voraus, dass die in dieser Unterlage 
enthaltenen Informationen vertraulich zu behandeln sind. Dies gilt insbesondere für die Weitergabe an Dritte im 
Original oder Kopie, als Ganzes oder auch auszugsweise. Jede Weitergabe oder Vervielfältigung bedarf der 
Zustimmung der MAN. In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündigung geändert 
werden.
MAN übernimmt keine Haftung für Fehler oder Auslassungen in dieser Publikation. Des Weiteren übernimmt MAN 
keine Garantie für die Exaktheit oder Vollständigkeit der Informationen, Texte, Grafiken, Links und sonstigen in dieser 
Publikation enthaltenen Elementen. Diese Publikation wird ohne jegliche Gewähr, weder ausdrücklich noch 
stillschweigend, bereitgestellt. Dies gilt u. a, aber nicht ausschließlich, hinsichtlich der Gewährleistung der 
Marktgängigkeit und der Eignung für einen bestimmten Zweck sowie für die Gewährleistung der Nichtverletzung 
geltenden Rechts. MAN haftet nicht für entstandene Schäden. 
Dies gilt u.a. und uneingeschränkt für konkrete, besondere und mittelbare Schäden oder Folgeschäden, die aus der 
Nutzung dieser Materialien entstehen können. Diese Einschränkung gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
Die gesetzliche Haftung bei Personenschäden oder Produkthaftung bleibt unberührt. Die Informationen, auf die Sie 
möglicherweise über die in diesem Material enthaltenen Hotlinks zugreifen, unterliegen nicht dem Einfluss von MAN, 
und MAN unterstützt nicht die Nutzung von Internetseiten Dritter durch Sie und gibt keinerlei Gewährleistungen oder 
Zusagen über Internetseiten Dritter ab.

Vortrag Vehicle Remarketing Frankfurt
VERTRAULICHKEITSERKLÄRUNG - COPYRIGHTS
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„Erfahrung belehrt nur die Lernfähigen.
Aldous Huxley (englischer Schriftsteller)


